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Neunundfünfzigſter Jahrgang. — Berlag von Eduard Trewendt. 
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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitun n Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen. Ke gen 5 erſcheint. 


Montag, den 11. März 1878. 


Berlin, 11. Man. (W. T. B.) [Schluß ⸗Courſe.] 
Depeſ. 2 Ubr 35 Min. 


J. 
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Wien, 11. März. (W. T. 2) [Schluß⸗Courſe.] 


mbarden —, — 
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ierrente . 63 27% Anglo 104 70 
ilberrente . 67 40 St. ⸗Eſb.⸗A.⸗Cert. & 260 50 
Goldrente 74 90 Lomb. Eiſenb. 75 — 
1860er Looſe 111 70 [London 118 70 
1864er Looſe 136 20 lizier 245 — 
e e eee S 188 
Nordweſtbahn — 8 
ei REREE 199 50 — ; 948 
Paris, 11. 11 (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] 3% Rente —, —. 
Neueſte Anleihe 1872 —, —. Italiener —, — S n —. —. 
Lombarden —, —. Türken —, —. Goldrente —. Ungar. Goldrente 


= London, 11. März. (W. T. B.) (Anfangs⸗Courſe.] Conſols —, —. 
taliener — Lombarden Se —, Ruſſen 1877er —, —. 
etter: 


ilber —, —. Glasgow —. 
Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

London, 10. März. Heute waren große Meetings von 30,000 
bis 40,000 Perſonen im Hydepark, deren eines für, das andere gegen 
den Krieg ſich ausſprach. — Gladſtone richtete eine Zuſchrift an den 
Präſidenten des liberalen Comite's in Greenwich, in welcher er erklärte, 
er werde bei den Neuwahlen nicht mehr als Parlaments⸗Candidat 

auftreten. 
London, 11. März. Einem Telegramm der „Times“ aus San 
Stefano vom 10. März zufolge wurde dem vom Sultan ratiſicirten 
Friedensvertrag als letzte Klauſel hinzugefügt, daß beide Contrahenten 
bezüglich des Vertrags ſich ſolidariſch verbunden betrachten. Reouf, 
heißt es, würde in Petersburg eine Ermäßigung der Kriegsentſchädi⸗ 
gung um 300 Millionen Rubel nachſuchen. 

Konſtantinopel, 10. März. Heute ſind Reouf und Ignatieff 
nach Petersburg abgereiſt. — Hobart begiebt ſich Dinstag nach Kreta. 
— Der Beſuch des Großfürſten Nicolaus beim Sultan iſt bis auf 

Weiteres verſchoben. 


Telegraphiſche Privat⸗Depeſche der Breslauer Zeitung. 

Poſen, 11. März. In der heutigen ordentlichen General⸗Ver⸗ 
ſammlung der Provinzial⸗Actien⸗Bank des Großherzogthums Poſen 
waren 691 Actien durch 128 Stimmen vertreten. Die Verſammlung 
beſchloß die Vertheilung einer Dividende von 6% Procent, ferner die 
Erhöhung des Reſervefonds bis zur Maximal⸗Höhe von 750,000 M.; 
für den Special⸗Reſervefonds wurden 30,713 M. beſtimmt. In den 
Aufſichtsrath wurde Stadtrath Hermann Bielefeld (Poſen) gewählt. 
BBB 22 re 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Habelſchwerdt, 9. Marz. [Vom Getreide- und Produeten⸗ 
markte.] Auf dem heutigen Wochenmarkte wurden gegen die Vorwoche 
für Weizen und Gerſte höhere, für Hafer und Wicken niedrigere Preiſe ge⸗ 

zahlt, während Roggen und Erbſen unverändert blieben. Bei gewöhnlicher 
4 far und ſchwacher Kaufluſt wurden notirt pro 200 Pfund oder 100 Kilogr. : 
Weißer Weizen 20,50 —21,10 —21,70 M. (höher 00,20 —0,50 Marh, gelber 
Weizen 19,40 —19,80—20,25 Mark (höher 0,55—0,40—0,25 

18,75 —14,10—14,40 Mark (unverändert), 

(böbder 0, 300,30 0,30 M.), Hafer 11,60 

bs 0% lt), 


M.), Rogge 
. 13,90—14,30—14,70 M. 
11,80—12 M. (niedriger 0— 0,20 
Erbſen 13,85 — 14,50 M. (unverändert), Widen 10,70 —11, 10 M. 
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Min. (W. T. B.) 29940 Credit⸗ rn 
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‚ [Butter] Berlin, 10. März. (Gebr. Lehmann & Comp., Louiſenſtr. 31.) 
Die verfloſſene Woche brachte ſchon mehr Regſamkeit in den Handel. — Die 
Bedarfsfrage tritt nun ſtärker auf und abſorbirt faſt vollſtändig die — 
allerdings nur noch mäßigen — Einlieferungen. Die Beſſerung bezieht ſich 
agen auf feine mittlere Sorten, ſofern dieſe friſch und rein⸗ 
chmeckend; wogegen fehlerhafte, N alte und geſtandene Qualitäten un: 
beachtet bleiben. Friſchmöglichſte Abladungen ſind zu empfehlen. 

ir notiren ab Verſandtorte, Alles per 50 Klgr.: Feine und feinſte 
Mecklenburger M. 118—128, mittel 112—115, Holſteiner und vorpommerſche 
110-125, ia 18 von Domänen und Molkereigenoſſenſchaften 110 bis 
115 — 125, feinſte 135; Landbutter: Pommerſche 90, Paͤchterbutter 95, Litthauer 
83, Hofbutter 100, Elbinger —, Oſtfrieſi —, eſiſche 80—85— 90, 
baieriſche Landbutter 67, Gebirgs⸗ 75, Senn⸗ 88, Thüringer 87—96, 
eſſiſche 91—94, Ohpreußiſche 80—90, Weſtpreußiſche 80—85, Galiziſche 
franco bier) 63—72 M. 
[Eier.] Börſenpreis am 4. März 2,90, am 7. März 2,80 M. pr. Schock. 


„ Stettin 9. März. [Im Waarenhandel] fand in einzelnen 
un mehr Bewegung ſtatt und iſt auch der Verſandt etwas lebhafter 
geworden. 

Petroleum. Von Amerika wurden ſeit 8 Tagen 4 C. mattere Notirungen 
gemeldet, die diesſeitigen Märkte haben inzwiſchen wenig Veränderungen 
erfahren. Das Geſchäft war an unſerem Plate wenig belebt und beſchränkte 
ſich nur auf Ankäufe für den Conſum, für loco Waare wurde 11.85 —12 
Mark bez., 12 M. gefordert. 

Kaffee. Die Zufuhr betrug 1018 Ctr. vom Tranſitolager gingen 1263 
Ctr. ab. Die Tendenz des Artikels bat ſich befeſtigt, weil von Rio ſowohl 
wie von Java die Berichte über die Ernteausſichten neuerdings ſehr un⸗ 
günſtig lauten. In Folge eingetretener großer Trockenheit fol ein Theil 
der Blüthe nicht zur Entwickelung kommen. Es bleibt abzuwarten, wie 
groß ſich der Ernteausfall 3 Gegenwärtig wird es an den euro⸗ 
paiſchen Importplätzen hauptſachlich davon abhängen, ob die Bedarfsfrage 
ür den Conſum bald wieder ſtärker auftritt, und der bisher ganz gelähmte 

erkehr im Zwiſchenhandel ſich wieder mehr belebt. Wenn ſich hierfür 
auch Anzeichen kund geben, ſo können wir von unſerem Platze 
einen viel dere Abzug nach dem Binnenlande noch nicht berichten, 
doch iſt die Entwickelung des Frühjabrsgeſchäft erſt im Entſtehen begriffen. 
Für wirklich feine gelbe Javas, auch Ceylons, ſowie für ſchöne Lagueyras 
und Campinos zeigte ſich mehr Kaufluſt; die Preiſe blieben unverändert. 
Notirungen: Ceylon⸗Plantagen 118—109 Pf., Java braun 140 — 130 Pf., 
gelb bis fein gelb 112 — 121 Pf., blank blaß 105-110 Pf., fein grün bis 
grün 101—94 Pf., Rio gut ordinär 87—95 Pf., reell ordinär 82—86 Pf., 
gering bis ordinär 72—78 Pf. tranſito gef. 

Reis. Als Import haben wir noch 7687 Ctr. zu melden, vom Tranſito⸗ 
lager gingen in der verfloſſenen Woche 1454 Ctr. ab. Nach den neueſten 
Nachrichten aus Oſtindien ſtellen ſich die Ausſichten für Reis bedeutend un⸗ 
W Die Hungersnoth in China hat große Quantitäten aus den Reis: 
äfen abgezogen und die Preiſe in Folge des anhaltenden Begehrs ſehr 
vertheuert, fo daß die für Europa gekauften Ladungen beurer als je zuvor 
einſtehen. An den Hauptreismärkten in England und auf dem Continent 

i Aachen Waare auch ſchon weſentlich gehoben und 
ſind die Eigner ſehr zurückhaltend geworden. Die Aufträge von binnen⸗ 
wärts gehen hier veſſer ein, Pla BR von Belang fanden indeß nicht ſtatt 
und notiren wir unverändert: Carolina 36—37 M., Java Tafel: 29—31 M., 


en mit allem Comfort im 1, 2. und 3. Stock 


nte Wohnun „ganz 
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under getheilt, mit Gar 


Rangoon 15—16 M., do. Tafel⸗ 17—19 M., Arracan 15—16 M., do. Vor⸗ 
laufe u. Tafel- 17— 19 M., Bruch⸗ 12—14 M. tr. ; 
Hering. Der Import von Schottland betrug feit unſerem letzten Bericht 
1078 To., mithin beläuft ſich die Total⸗Zufuhr ſeit Anfang dieſes Jahres 
auf 2886 To. — Die an und für ſich ſchon durch die bekannten Umſtände 
veranlaßte matte Stimmung unſeres Marktes, wurde in Folge neuer Zufubren 
noch mehr gedrückt, weshalb auch die Preiſe beſonders don Fullbrand weiter 
nachgeben mußten, bei dieſen billigeren Notirungen hofft man indeß allgemein 
auf einen beſſeren Abzug und auf größeren Confum. Für Crown⸗ u. Fu brand 
wurde 35,50 —35 M. tr. bez. ungeſtempelter Vollhering 32—33 M. tr. zu notiren, 
Matties Crownubrand hat ſich behauptet und wurde für beſſere Qualitäten 
dis 30 M. tr. 5 2730 M. tr. gef., Mixed 25 M. tr. gef., Iblen 24 M. 
tr. bez. Von Norwegen haben wir nur eine kleine Zufuhr von 24 To. 
zu melden, das Geſchäft in Fetthering war wenig belebt und Preiſe 
blieben rn unverändert, Kaufmanns⸗ 37,50—39 M., groß mitt 
32—34 reell mittel 22—25 M. und klein mittel 15—17 . tranfito 
15 Bornholmer Küſten⸗Vollhering 26—27 M., Hohlbering 22 M. tr. gef., 
rüßlinge 13—14 M. ir. zu notiren. Mit den Eiſenbahnen wurden don 
allen Gattungen vom 27. Februar bis 6. März 3540 To. verſandt, mithin 
beträgt der Total⸗Bahnabzug vom 1. Januar bis 6. März 34,116 To., 
gegen 26,729 To. in 1877, 42,836 To. in 1876, 44,406 To. in 1875, 
35,652 To. in 1874 und 54,014 in 1873 in faft 409 Zeit. 
Sardellen unverändert, 1876er 39 M., 1875er 40 M., 1874er 38 M. ge 


. 
. [Die Falſiſicate von den Swanzig-Pfennig-Stüden] mehren ſich in 
einer fo maſſenhaften Weile, daß man in officiellen Kreiſen bereits einer 
Erörterung der ige nahe . iſt, ob vielleicht eine andere Form der 
Ausprägung für dieſe Münzſorte gewählt werden ſoll. Es unterliegt näm⸗ 
lich keinem Zweifel, daß die Leichtigkeit der Herſtellung dieſer kleinen und 
dünnen Münze vermittelſt eines Balanciers wohl den Hauptgrund abgiebt, 
daß gerade dieſe Münze ſo viel nachgemacht wird. Die Herſtellung aus 
einer geringhaltigen Legirung und im Zuſammenhang damit in dickerer 
Form würde dieſe Uebelſtände beſeitigen. 


Schifffahrtsliſten. 

Stettiner Oberbaumliſte. 8. Marz. Schiffer Pehlmann von Fiddichow 
an Buchholz und Auberlee mit 20 W. Weizen. 

Swinemünder Einfuhrliſte. Kopenbagen: Titania, giemte, Leb⸗ 
mann und Wiegels 200 BU. Reis. Luckwaldt und Eiggert 100 do o⸗ 
tigfy und de la Barre 200 do. Dittmar und Peters! 150 do. F. B ſen 
und Comp. 100 do. Völker und Theune 150 do. Julius Herbolz do. 
Kanitz und Nietardt 100 do. Andree und Wale 100 do. Newe 
Fal Alexander, Herrmann und Theilnehmer 142 Faß Soda. 1115 H. 
Berliner 68 Faß Soda⸗Aſche. Geiger und Hering 80 do. — Ebri 
fund: Moß, von der Ohe, Theod. Hellm. Schröder 892 To. Hering. Schröder 
und Treſſelt 690 do. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Vaud 75 Comp. (W. Friedrich) in 


Breslau. 


